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1268 - 2018
750 Jahre Dreifaltigkeitskirche in Konstanz

Liebe Leserinnen und Leser der Kirchlichen Nachrichten,
wie die Zeit doch vergeht, am diesjährigen Dreifaltigkeitssonntag, 27.05., werde ich 750 Jahre alt. 
Wenn das mal kein Grund zum Feiern ist. Runde Jubiläen bieten, neben den ganzen Feierlichkeiten, 
stets die Gelegenheit eines Rückblicks auf das, was in dieser Zeit alles geschehen ist.
Angefangen hat es damit, dass im Jahr 
1268 der Bettelorden der Augustinerere-
miten, der erst zwölf Jahre 
davor von Papst Alexander 
IV. errichtet wurde, ein klei-
nes Areal an der Südostecke 
der Stadtmauer erhalten hat. 
Auf diesem Gelände sind 
bis dahin die Gerber ihrem 
Handwerk nachgegangen. 
Der Baugrund in dem sump-
figen Gebiet war mehr als 
schwierig und erforderte 
massive Trockenlegungs- 
und Aufschüttungsarbeiten. 
Ich stand also bereits da-
mals mit meinen Füssen 
stets im Wasser. Nach Er-
richtung des Chors, des 
Langhauses und der beiden 
Seitenschiffe war ich, wenn 
auch noch nicht ganz in der 
heutigen Form, fertig. Die 
Klostergebäude, die mit dem 
Kirchenbau verbunden wa-
ren, erstreckten sich südlich 
bis zur neuen vorgelagerten 
Stadtmauer und östlich bis 
zum Seeufer. Die Mönche 
des Klosters übernahmen 
die Betreuung des Lepro-
senhauses in Kreuzlingen 
und der Pfarrei Birwinken 
südlich von Kreuzlingen. 
Durch eine Vielzahl von Stiftungen hatte 
sich die wirtschaftliche Lage meiner Mön-

che in der zweiten Hälfte des 14. Jahrhun-
derts gefestigt.

In der Nacht vom 29. Januar 1398 ging es 
sehr heiß her. In der Vorstadt Stadelho-
fen brach ein gewaltiges Feuer aus, das 
auch mich nicht verschonte und letztlich 
bis zur Markstätte reichte. Mein Dachstuhl 
brannte lichterloh. Die glühenden Balken 
fielen in den Kirchenraum, nur das Mau-
erwerk hielt dem Feuer stand. Gerade 
mal 130 Jahre, nachdem mit meinem 
Bau begonnen wurde, kamen wieder 
Handwerker und bauten mich wieder auf. 
Schöner, größer und höher war das Ziel. 
Zu Beginn des Konstanzer Konzils 1414 
wurde ich nun in der heutigen Form fer-
tig gestellt. Und gottlob brannte der neue 

Dachstuhl in den letzten 600 Jahren nicht 
mehr. Während des Konstanzer Konzils 

wohnten im Kloster mehre-
re Kardinäle des römischen 
Papstes Gregor XII., später 
auch spanische Kardinäle 
und in der letzten Phase des 
Konzils König Sigismund. 
Zum Dank für die Unterkunft 
stiftete der König die Fres-
ken an den Hochwänden 
des Mittelschiffs. Es war 
eine Freude, mit anzusehen, 
wie die Konstanzer Maler 
Grübel, Sünder und Leder-
hoser 1417 tagtäglich mei-
ne weißen Wände mit ihren 
Fresken bemalten, die heute 
wieder sichtbar sind und den 
bedeutendsten Kunstschatz 
der Kirche darstellen.
 
1740 fand dann wieder eine 
Baumaßnahme statt. Die 
schönen Konzilsfresken wur-
den zugetüncht, neue, große 
Fenster herausgebrochen 
und der gesamte Innenraum 
Barock ausgestaltet. Anstatt 
der Holzdecke entstand ein 
Gewölbe mit zentralem De
ckengemälde vom Konstan-
zer Maler Spiegel. Und so 
wurde ich in nur wenigen 

Jahren von einer dunklen Basilika zu einer 
hellen, lichtdurchfluteten Kirche.

1782 untersagte der österreichische Kai-
ser Joseph II. dem Kloster die Aufnahme 
von Novizen, womit das Aussterben der 
Mönchsgemeinschaft absehbar war. Im 
Jahr 1802 wurde zwischen den letzten 
Mönchen und der Spitalstiftung der „Ewi-
ge Vitalitiumsvertrag“ geschlossen. Mit 
diesem Vertrag war ich, die Klosterge-
bäude und die Besitztümer des Klosters 
nun Eigentum der Spitalstiftung, mit der 
Auflage, für alle Zeiten für die Priester und 
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Gebäude Sorge zu tragen. 1813 war dann 
ein trauriges Jahr, mit Casimir Hendrich 
verstarb der letzte Augustinerpater. Nach 

mehr als 500 gemeinsamen Jahren, nur 
unterbrochen während der Reformation, 
erlosch das Augustinerkloster.

Nun war ich Spitalkirche und von 1812 bis 

1872 waren in den Klostergebäuden 13 
Krankenzimmer mit 60 Betten, ein Wai-
senhaus, Armen- und Pfründhaus der Spi-

talstiftung untergebracht. 1872 dachte ich 
schon, dass auch mein Ende gekommen 
sei, nachdem nicht nur alle Klostergebäu-
de, sondern auch Teile meines Chorrau-
mes abgebrochen wurden. War ich in all 
den Jahrhunderten ein fester Bestandteil 
des Klosters, stand ich nun alleine da, um-
geben von neu errichteten Straßen.

Nachdem von 1874 bis 1904 die altkatho-
lische Gemeinde ihre Gottesdienste hier 
feierte, wurde ich im Anschluss wieder 

Katholische Pfarr-
kirche, seit 1908 
mit meinem heuti-
gen Namen: Drei-
faltigkeitskirche. 
1906 kaufe der 
damalige Pfar-
rer und spätere 
Erzbischof Dr. 
Conrad Gröber 
den Hochaltar, 
die Seitenaltäre 
und die Kanzel 
aus der 1898 ab-
gebrochenen St. 
Michaelskirche in 
Zug (Schweiz), 

1907 wurden dann die Konzils-
fresken wieder frei gelegt.

Ende des 20. Jahrhunderts merkte ich 
dann endgültig, dass ich in die Jahre ge-

kommen war. Dass meine Füße 
(Basis der Säulen, 1,34 
Meter unter dem heu-
tigen Bodenniveau) im 
Wasser standen, daran 
hatte ich mich ja schon 
gewöhnt, aber die ge-
samte, 16 Meter hohe 
Arkadenwand im Norden 
neigte sich mit einer Lot
abweichung um 56 cm 
nach Norden. Es bildeten 
sich massive Risse und 
es bestand die Gefahr, 
dass ich früher oder spä-

ter aufgrund des schlechten Untergrundes 
meinen Halt verliere. Am 01.04.1997 wur-
de der „Ewige Vitalitiumsvertrag“ aufgelöst 

und die Spitalstif-
tung übergab das 
Kirchengebäude 
an die Dreifaltig-
keitsgemeinde. 
Von 1999 bis zur 
feierlichen Er-
öffnung im Jahr 
2006 wurde ich 
generalsaniert. 
Dabei wurde ich 
zuerst mit breiten 
F u n d a m e n t e n 
und mit einem 
Flächentragwerk 
wieder standhaft 

gemacht und danach innen und außen 
renoviert.

Heute begrüße ich die Vielzahl von Besu-
chern in einem modernen „Accueil“ aus 
Stahl und Glas, in dem auch die ökume-
nische City-Pastoral mit ihren Mitarbeitern 
zum Gespräch über „Gott und die Welt“ 
einlädt.

In 750 Jahren war viel los, ich habe Kö-
nig und Papst, Kardinäle und viele Mön-
che gesehen. Am Herzen liegen mir aber 

immer die vielen 
B e s u c h e r i n n e n 
und Besucher, die 
die Gottesdienste 
besuchen, die zum 
Gebet in der Kir-
che verweilen, die 
eine Kerze entzün-
den, die Kirche be-
sichtigen, oder das 
Gespräch suchen.
Darum lade ich 
euch alle ein, mit 
mir mein Jubilä-
um zu feiern. Am 
Samstag, 26.05.
wird es von 16.00 
bis 18.00 Uhr Mög-
lichkeit zu Führun-

gen bis in die letzten Winkel der Kirche 
geben. Anschließend wird bis 20.00 Uhr 
um die Kirche herum mit Musik unterhal-
ten. Am Sonntag, 27.05., findet um 10.00 

Uhr der Festgottesdienst statt. Im An-
schluss daran gibt es rund um die Kirche 
ein gemeinsames Mittagessen.

Allen, die mich in den letzen 750 Jahren 
auf meinem Weg durch die Zeit begleitet 
haben sage ich ein herzliches „Vergelt’s 
Gott“. 

Eure Dreifaltigkeitskirche

Joachim Filleböck
Fotos: Kirchenführer Hl. Dreifaltigkeit

Fortsetzung von Seite 1 

750 Jahre Dreifaltigkeitskirche in Konstanz
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Kirche und Tourismus – Passt das zusammen?
Neuer Projektreferent für die Bodenseeregion

Viele Menschen sind unterwegs. Je-
der will für sich Erfahrungen machen, 
einen schönen Augenblick und eine 
gute, erlebnisreiche Zeit erleben. Wel-
che Rolle spielt der Tourismus in der 
Region im Zusammenhang mit Kirche? 
Ein Interview mit dem neuen Projektre-
ferenten.

Jean-Pierre Sitzler ist seit dem 1. März 
2018 der neue Projektreferent für Kirche 
und Tourismus am Bodensee und hat sei-
nen Dienstsitz in der Diözesanstelle Bo-
densee-Hohenzollern in Singen. Wir ha-
ben ihn getroffen und zu sich und seinen 
neuen Aufgaben befragt.

KN: Herr Sitzler, Sie haben eine neue 
Projektstelle angetreten. Woher kom-
men Sie und was bringen Sie für diese 
Aufgabe mit?

Ich bin in Karlsruhe geboren und auf-
gewachsen und habe die letzten Jahre 
in Freiburg und Jerusalem Katholische 
Theologie studiert. Während meiner Stu-
dienjahre habe ich im Freiburger Münster 
gearbeitet und dort zuletzt als Mitarbeiter 
im Präsenzdienst (Informationsstelle rund 
ums Münster) und als Münsterführer. Bei 
diesen Aufgaben hat mich das Kirchenge-
bäude mit seinen Geschichten nie losge-
lassen. Hinzu kamen sämtliche Begeg-
nungen mit Besuchern, die teilweise eine 
kleine, kurze Frage hatten und mit denen 
ich dann in tiefere Gespräche einsteigen 
konnte. Während der Münsterführungen 
war es mir immer wichtig, nicht nur Ge-
schichte und Architektur darzustellen und 
zu erklären, sondern Geschichten aus der 
Bibel und von Heiligen zu erzählen, Ge-
schichten, die bis heute eine Bedeutung 
haben und uns im Hier und Jetzt etwas 
sagen. So es möglich war, habe ich Pil-
gergruppen begleitet. Das sind ganz ei-
gene Erfahrungen, die mich und mein 
Auftreten als Kirchenvertreter nochmals 
neu geprägt haben. Da geht es um kurze, 
meist einmalige Begegnungen, die aber 
so wertvoll sein können.

KN: Warum gibt es diese neue Stelle 
hier in der Bodenseeregion?

Kirche überhaupt soll und will an den Or-
ten präsent sein, wo Menschen leben, 
unterwegs und in Kontakt miteinander 
sind. Zu diesen Orten gehören auch die 
Regionen und Städte, die von Touristen 
aufgesucht werden. Deshalb müssen sich 
Christen auch immer wieder fragen, wo 
Begegnung stattfindet und wo neue Orte 
der Begegnung sein könnten. Besonders 
die Bodenseeregion ist eine wichtige Tou-
rismusregion in Deutschland, die nicht an 
eine bestimmte Stadt gekoppelt ist und 

viele touristische Ziele aufzuweisen hat. 
Zu diesen Sehenswürdigkeiten, seien sie 
zunächst rein historisch und kulturell ver-
standen, gehören die Kirchen und Klöster 
rund um den Bodensee. Im Zentrum vie-
ler Städte und Dörfer stehen alte und se-
henswerte Kirchen und die Klöster laden 
ein, in eine Umgebung abseits der Städ-
te zu kommen. Da diese Gebäude einen 
„Mehrwert“ haben, nämlich eine geistliche 
Dimension, müssen wir als Kirche da sein 
und erklären, was es mit den Gebäuden 
und Darstellungen auf sich hat.

KN: Was ist in diesem Kontext Ihre Auf-
gabe?

Viele Begegnungsmöglichkeiten gibt es 
bereits und müssen nicht neu geschaffen 
werden. Meine Aufgabe ist es, unter den 
verschiedenen Mitarbeitern ein Netzwerk 
zu knüpfen bzw. das bestehende Netz-
werk auszubauen und dann die Angebote 
für die Öffentlichkeit bekanntzumachen. 
Hinzu kommen zwei Schwerpunkte in ei-
ner Projektarbeit. Einerseits werde ich in 
den Projekten „AndersOrte“ und „Kirchen, 
Klöster und Konzil“ mitarbeiten und ande-
rerseits für die Öffentlichkeitsarbeit und 
Hintergrundplanung im Zuge der Landes-
gartenschau in Überlingen 2020 zustän-
dig sein.

KN: Haben Sie die Bodenseeregion 
schon selbst kennengelernt? Haben 
Sie bereits Lieblingsplätze für sich ge-
funden?

In den vergangenen Jahren war ich öfter 
im Kloster Hegne zu Gast und konnte dort 
wunderbare Zeiten verbringen. Für mich 
ist das Kloster Hegne ein wunderbarer 

Ort zum „Abschalten“ und Entspannen. 
Das Zusammenspiel von Natur, Kunst 
und Gebet fasziniert mich immer wieder 
aufs Neue. Ebenso sehr schätze ich kur-
ze Spaziergänge an der Seepromenade 
in Radolfzell. Im vergangenen Jahr habe 
ich zum ersten Mal die Kartause Ittingen 
besucht und war begeistert von dieser 
Klosteranlage. Von der mit Schnitzereien 
reich verzierten Klosterkirche bis hin zur 
Vorstellung, wie dort Mönche in Gemein-
schaft und doch für sich zurückgezogen 
gelebt haben. Auf der Suche nach einer 
Wohnung habe ich einen längeren Spa-
ziergang durch die Konstanzer Altstadt 
gemacht und, abgesehen vom wunderba-
ren Konstanzer Münster, wurde ich durch 
die Cafés an meine Studienzeit erinnert.

KN: Was motiviert Sie persönlich für 
Ihre neue Aufgabe?

Im Suchen nach neuen Möglichkeiten der 
Pastoral, angesichts schwindender Mit-
gliederzahlen in der katholischen Kirche, 
konzentrieren sich die meisten Ansätze 
auf Umstrukturierungen in den Pfarrei-
en bzw. Seelsorgeeinheiten. Dass das 
nicht die Lösung ist, sollte klar sein. Der 
Blick auf „pastorale Zentren“ führt da in 
eine andere Richtung. Dennoch darf der 
Blick nicht nur auf einen bestimmten Ort 
und die bisher vorhandenen „Zielgruppe“ 
(die Gläubigen) ausgerichtet bleiben. Für 
mich ist der Bodensee als Tourismusregi-
on und als Gebiet mit vielen Kirchen und 
Klöstern ein großes pastorales Zentrum, 
zu dem jährlich viele Pilger kommen, auch 
wenn sie sich nicht als Pilger verstehen 
würden. Über Kunst, Geschichte und Ar-
chitektur kommen viele Gäste an geistli-
che Orte, die eine Geschichte haben und 
Geschichten erzählen. Diese Geschichten 
aufleben zu lassen und so die Besucher 
zu begeistern und mit der geistlichen Di-
mension kirchlicher Gebäude in Kontakt 
zu bringen, halte ich für sehr wichtig und 
wertvoll; dafür setzte ich mich gerne ein.

KN: Haben Sie einen Wunsch für die 
Leserinnen und Leser?

Mein Wunsch ist es, dass jeder, sowohl 
die Leserinnen und Leser als auch die 
Touristen, am Bodensee prägende und 
langanhaltende Erfahrungen machen 
können. Wo diese Momente zu finden 
sind, ist ganz unterschiedlich: unterwegs 
in der Stille und im Freien, in der Stadt, 
in Kunst und Architektur, in Cafés oder in 
persönlichen Begegnungen.

Die Fragen stellte Karl Seiler
Leiter der Diözesanstelle Singen

Foto: Sitzler (privat)
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Konstanz Altstadt

Konstanz Petershausen

So. 20.05., 09.30h keine Hl. Messe (Bru-
der-Klaus)
Mo. 21.05., 11.15h keine Hl. Messe (St. 
Gebhard)
Mo. 21.05., 09.30h keine Hl. Messe (St. 
Suso)
Mo. 21.05., 10.00h gemeinsame Fest-
messe (Bruder Klaus)
So. 27.05., 09.30h keine Hl. Messe (Bru-
der-Klaus)
Musik im Gottesdienst
Do. 10.05., 10.00h Festgottesdienst auf 
dem Klosterplatz mit Portaleinweihung 
mit den Chören der Pfarrei Konstanz-Pe-
tershausen
So. 20.05., 10.00h Hochamt mit dem 
Gebhardschor und Orchester: Wolfgang 
Amadeus Mozart – Motette EXSULTATE; 
JUBILATE KV 165, Sopran: Nina Schulze 
(St. Gebhard) 
So. 20.05., 10.00h Hochamt mit Saxo-
phon und Orgel (St. Suso)
Do. 31.05., 09.00h Festgottesdienst auf 
dem Benediktinerplatz mit dem Musik-
verein Eintracht Petershausen und dem 

Projektchörle. Anschließend Prozession 
und Feier der Gründung der Pfarrei Kon-
stanz-Petershausen und der Eröffnung 
der 24/7 Anbetung mit erweitertem Früh-
schoppen (Bruder-Klaus)
Andachten
Mo. 07.05., 18h Maiandacht (Br. Klaus)
So. 13.05., 18h Fatimaandacht (St. Suso)
Mo. 14.05., 18h Maiandacht (Br. Klaus)
So. 20.05., 18.h Maiandacht (St. Suso)
So. 21.05., 18h Maiandacht (St. Suso)
So. 27.05., 18h Maiandacht (St. Suso)
Mo. 18.05., 18h Maiandacht (Br. Klaus)
Do. 31.05., 18h Maiandacht (St. Suso)
Gottesdienste poln. Gemeinde
So. 13.05., 16h Hl .Messe (Bruder Klaus)
Gottesdienste der philipp. Gemeinde
So. 20.05., 16h Hl Messe (Bruder Klaus).
Gottesdienste syrisch-orthodox
So.13.05.,15.30h Hl. Messe (St.Gebhard)
Konzerte
Sa. 05.05., 11.30h Orgelmusik zur Markt-
zeit: Thomas Haubrich, Amriswil / CH
So. 06.05., 18.00h KONZERT AM SONN-
TAGABEND, Klangreise Werke von Bach, 

Piazzolla und Bernstein.
Senioren
Mi. 02.05., 09.00h Marktmesse der Senio-
ren (St. Gebhard)
Mi. 09.05., 11.30h gemeinsame Nachmit-
tagsfahrt nach Rot an der Rot, Abfahrt um 
11.30h, Fahrpreis 15,00€ und Führung 
2,50€ (St. Gebhard) 
Do. 03.05., 14.30h Gottesdienst und an-
schließend im Gemeindesaal „Holländi-
sche Nachmittag“ (Bruder Klaus).
Do. 17.05., 16.00h Maiandacht in der St. 
Verena Kirche in Dettingen mit anschlie-
ßender Einkehr. Abfahrt Kirchplatz Bruder 
Klaus um 15.30h mit Privat-PKWs.
Sonstiges
Mi. + Fr. 15.00-18.00h Öffnungszeiten der 
Pfarrbücherei im Pfarrhaus St. Suso.
Weitere regelmäßige Termine
Bruder Klaus: Bibelteilen jeden 1. und 3. 
Do im Monat um 20h im Pfarrhaus
St. Gebhard: Segen und Spaß: Mut-
ter-Kind-Gebetskreis freitags 9.00h
Bruder Klaus: Eucharistische Anbetung 
werktags (Mo. – Fr.) 6.00h

Maiandachten 
in der Paradieskapelle Fr, 19 Uhr, 4./ 11./ 
18./ 25.05.
in den Kirchen: Eröffnung Di, 01.05., 18 
Uhr, St. Stefan, 06.05. / 13.05. um 18 Uhr 
in St. Stefan.
Pfingstsonntag, 20.05., 18 Uhr im Müns-
ter und So, 27.05., 18 Uhr in der Dreifal-
tigkeitskirche
Frauengemeinschaft
Do, 03.05., 19 Uhr, Maiandacht in Bern-
rain, anschl. Picknick und Teilete.
Münstermusik
Sa, 05.05., 19.30 Uhr, Münster, Jazz 
Downtown
So, 20.05., Pfingstsonntag, Münster, 
11.15 Uhr, mit dem Münsterchor
Altenwerk
Di, 08.05., 14.30 Uhr, Marienkapelle von 
St. Stefan, anschließend musikalischer 
Kaffeenachmittag im Stefanshaus
Halbtagesfahrt nach Herzogenweiler in 
die Schinkenraucherei am 15.05., An-
meldung dazu im Pfarrbüro vom 07.05. 
– 09.05. und 11.05. nur von 9 bis 12 Uhr.
Begegnungsessen
Mi, 09.05., 12-14 Uhr, Saal des Marien-
hauses
Christi Himmelfahrt
Mi, 09.05., Vorabendmesse, 18 Uhr, Hl. 
Dreifaltigkeit – keine Abendmesse in der 
Paradieskapelle
Do, 10.05., 9 Uhr, Paradieskapelle, Got-
tesdienst, musikalisch unterstützt vom 
Stefans-Chor, anschließend Flurprozessi-
on; 11:15 und 19 Uhr Münster, keine Mes-
se in Stefan
Kirche für Kinder
So, 13.05., 10 Uhr, St. Stefan, Familien-

gottesdienst mit dem Kindergarten St. 
Stephan
Pfingsten
Sa, 19.05., 18 Uhr, Hl. Dreifaltigkeit: Vor-
abendmesse.
So, 20.05., 10 Uhr, St. Stefan – mit dem 
Stefans-Chor, 11.15 Uhr, Münster, mit 
dem Münsterchor, 19 Uhr Abendmesse
Mo, 21.05., 10 Uhr, St. Stefan, ökume-
nischer Gottesdienst mit dem ev. Pfarrer 
Stauch, Predigt: Dekan Trennert-Helwig, 
11.15 und 19 Uhr: St. Stefan
Stefans-Chor
So, 20.05., Pfingstsonntag, St. Stefan, 10 
Uhr, „Messe in D-Moll“ von M. Haydn
Dreifaltigkeitssonntag
Sa, 26.05., 19 Uhr, St. Stefan, Vorabend-
messe (keine Messe in Dreifaltigkeit)
So, 27.05., 10 Uhr, Hl. Dreifaltigkeit, Pa-
trozinium mit dem Cantiamo!Chor (keine 
Messe in St. Stefan), 11.15 Uhr und 19 
Uhr, Münster, Eucharistiefeier
Pfarrfest: 
750 Jahre Dreifaltigkeitskirche
Sa, 26.05. und So, 27.05., in und um die 
Dreifaltigkeitskirche. Sa: Führungen in der 
Kirche, Feierabendhock im Festzelt. So, 
10 Uhr, Hl. Dreifaltigkeit: Festgottesdienst 
mit Mittgessen, Kaffee, Kuchen, buntem 
Prograrmm.
Cantiamo!Chor
So, 27.05., Patrozinium Hl. Dreifaltigkeit, 
10 Uhr, „Missa benedicti“ von Valentin 
Rathgeber mit Orchester und 4 Solisten.
Fronleichnam
Mi, 30.05., 18 Uhr, Vorabendmesse in 
der Dreifaltigkeitsmesse, Paradieskapelle 
entfällt
Do, 31.05., 9 Uhr, Münster, mit dem 

Münsterchor, Prozession durch die Alt-
stadt, Statio an der Dreifaltigkeitskirche, 
Abschluss in St. Stefan, keine weiteren 
Gottesdienste
Öffentliche Führungen durch das Kon-
stanzer Münster - siehe Citypastoral S. 9

Hohenfels

St. Cosmas u. Damian, Liggersdorf
Sa, 12.05.: 18.30 Uhr Vorabendmesse
So, 20.05.: 10.30 Uhr Hochamt
So, 27.05.: Glaubensforum Hohenfels: 
14.30 Uhr Andacht in der Kirche; 15.00 
Uhr Vortrag/Austausch Kaplanei; 16.15 
Uhr Kaffee und Kuchen
St. Oswald, Mindersdorf
Do, 10.05.: 9.00 Uhr Hochamt - Flurpro-
zession
So, 27.05.: 10.30 Uhr Hochamt
St. Gallus, Deutwang
So, 06.05.: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mo, 21.05.: 9.00 Uhr Hl. Messe
Do, 31.05.: 9.30 Uhr Hochamt - Sakram-
entsprozession
St. Verena, Mahlspüren i.Tal
Do, 10.05.: 10.30 Uhr Hl. Messe
So, 27.05.: 9.00 Uhr Hl. Messe
St. Agatha, Seelfingen
So, 20.05.: 9.00 Uhr Hl. Messe 
U.L.Frau, Winterspüren
So, 06.05.: 9.00 Uhr Hl. Messe - Flurpro-
zession
So, 13.05.: 10.00 Uhr Pontifikalamt zum 
Kirchweihjubiläum
Mo, 21.05.: 10.30 Uhr Hl. Messe
Do, 31.05.: 10.30 Uhr Hl. Messe
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Weitere Gottesdienste ...

... Andachten, Rosenkränze, ... entnehmen 
Sie den örtlichen Gottesdienstanzeigern!!

Kath. Hochschulgemeinde See-EndStockach

Akademie der 
älteren Generation

Die Veranstaltungen sind öffentlich und 
finden in der Regel jeweils am letzten Mitt-
woch des Monats, um 15 Uhr, im Kolping-
haus, Konstanz, Hofhalde 10a, statt.

30.05.2018
Denkanstöße, Erfahrungen, Gesprä-
che: „Von der Kunst des Hoffens“
Wir brauchen wahrlich Hoffnung im Le-
ben und auch Sterben. Was ist Hoffnung? 
Kann ein Mensch auch ohne Hoffnung le-
ben?
Referentin: Waltraud Reichle - Pasto-
ralreferentin,  Krankenhausseelsorgerin, 
Singen

Information: Gottfried Eckmann, Tele-
fon 07531.21256, E-Mail: gottfried.eck-
mann@t-online.deFriedensgebet der ACK

Ökumenisches Friedensgebet der 
christlichen Kirchen am Fr, 18.05., um 
18 Uhr, in der evangelischen Pauluskir-
che an der Mainaustraße

St. Oswald, Stockach
Di, 01.05. 19.00 h Eröffnung der Maian-
dachten in der Loretokapelle
Sa, 05.05.: 18.30 h Vorabendmesse in der 
Loretokapelle
So, 06.05.: 10.30 h Hl. Messe
Mi, 09.05.: 19.00 h Vorabendmesse
Do, 10.05.: 9.00 h Prozession, anschl. Hl. 
Messe um 9.50 Uhr in der Loretokapelle
Sa, 12.05.: 18.30 h Vorabendmesse
So, 13.05.: 10.30 h Familiengottesdienst
Sa, 19.05.: 18.30 h Vorabendmesse
So, 20.05.: 10.00 h Feierl. Gottesdienst
Mo, 21.05.: 10.30 h Hl. Messe
Sa, 26.05.: 18.30 h Hl. Messe
So, 27.05.: 10.30 h Hl. Messe; 18.00 h Hl. 
Messe in polnischer Sprache
Mi, 30.05.: 19.00 h Vorabendmesse
Do, 31.05.: 9.00 h Festgottesdienst, an-
schl. Prozession
St. Michael, Hindelwangen
So, 06.05.: 8.45 h Hl. Messe
So, 27.05.: 8.45 h Hl. Messe
St. Georg, Hoppetenzell
So, 06.05.: 9.30 h Feierliche Hl. Messe 
zum Patrozinium St. Georg
So, 20.05.: 9.30 h Feierliche Hl. Messe
Do, 31.05.: 9.00 h Festgottesdienst, an-
schl. Prozession
Herz-Jesu, Zizenhausen
Do, 20.05.: 9.00 h Hl. Messe, Prozession
So, 13.05..: 10.15 h Hl. Messe
Mo, 21.05.: 10.15 h Hl. Messe
St. Konrad, Raithaslach
So, 06.05.: 18.30 h Taizè-Gebet
So, 13.05.: 9.00 h Hl. Messe
So, 20.05.: 10.15 h Feierliche Hl. Messe
So, 27.05.: 14.00 h Andacht in der 14 Not
helfer-Kapelle Schweingruben
St. Vitus, Mahlspüren i. Hg. 
So, 13.05.: 14.00 h Maiandacht
Mo 21.05..: 9.00 h Hl. Messe
Mi, 30.05.: 19.00 h Vorabendmesse
St. Martin, Mühlingen
Di, 01.05.: 19.00 h Maiandacht
Mi, 09.05.: 19.00 h Vorabendmesse
Sa, 12.05.: 19.00 h Vorabendmesse
So, 20.05.: 9.30 h Feierliche Hl. Messe
Do, 31.05.: 9.00 h Hl. Messe, Prozession
St. Vitus, Zoznegg
Sa, 05.05.: 19.00 h Vorabendmesse
So, 05.05.: 19.00 h Maiandacht am Bild-
stock
Do, 10.05.: 9.00 h Hl. Messe, anschl. Flur-
prozession
Mo, 21.05.: 9.30 h Hl. Messe
So, 27.05.: 9.30 h Hl. Messe
Mi, 30.05.: 19.00 h Vorabendmesse
St. Barbara, Gallmannsweil 
So, 13.05.: 9.30 h Hl. Messe Mainwangen
So, 27.05.: 19 h Maiandacht Mainwangen
St. Peter und Paul, Mainwangen
So, 06.05.: 9.30 h Hl. Messe
Sa, 19.05.: 19.00 h Vorabendmesse
So, 20.05.: 21.00 h Lichterprozession

St. Peter und Paul Bodman 
Di, 01.05., 10.00 Uhr Feierliche Eröffnung 
der Frauenbergwallfahrt auf dem Frauen-
berg
Sa, 05.05., 18.30 Uhr Vorabendmesse
Do, 10.05., 9.15 Uhr Prozession ab Sport-
halle; 10.00 Uhr Eucharistiefeier bei „Mül-
ler’s Obstkiste"
So, 13.05., 9.00 Uhr Eucharistiefeier
So, 20.05., 14.30 Uhr Trauung Julia Arno 
und Dominic Frey; 20.00 Uhr Grube-Kon-
zert (Geige)
Mo, 21.05., 10.00 Uhr ökum. Gottesdienst
So, 27.05., 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
So, 31.05., 9.00 Uhr Eucharistiefeier, an-
schließend Prozession
St. Otmar Ludwigshafen
So, 06.05., 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit 
Taufen
Do, 10.05., 9.15 Uhr Prozession ab Cam-
pingplatz zur „Müller’s Obstkiste"
Sa, 12.05., 18.30 Uhr Vorabendmesse
Fr, 18.05., 19.00 Uhr Maiandacht für Män-
ner
So, 20.05., 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Fr, 25. 05., 14.00 Uhr Trauung Anna und 
Thomas Feik
So, 27.05., 9.00 Uhr Eucharistiefeier
St. Nikolaus Espasingen
Sa, 05.05., 13.30 Uhr Goldene Hochzeit 
von Ewald und Edith Grundler
Do, 10.05., 9.15 Uhr Prozession zur „Mül-
ler’s Obstkiste“
Mo, 21..05., 9.00 Uhr Eucharistiefeier
So, 27.05., 10.30 Uhr Eucharistiefeier
St.Germanus u.Vedastus Wahlwies
So, 13.05., 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Sa, 19.05., 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sa, 26.05., 18.30 Uhr Vorabendmesse

Mittwochstreff: Mi 19.00 im Jakobshaus: 
Gemeinschaft mit Gottesdienst, Abend-
essen, Thema und Ausklang an der Bar 
(nicht am 2. und 16.5.)
KHG-Band: Wir spielen bei KHG Got-
tesdiensten „Neue Geistliche Lieder“ und 
allerhand rockige und poppige Songs. Da-
für suchen wir Musiker/innen und Sänger/
innen mit Lust und Spaß an der Musik. 
Info: info@khg-konstanz.de
KHG-Chor: Wir proben montags um 
20:15 im Jakobshaus geistliche und an-
dere Chormusik, mit der wir mehrmals im 
Semester im Gottesdienst der KHG auf-
treten. Neue Stimmen sind immer herzlich 
willkommen! Info: info@khg-konstanz.de 
Mi, 2.5. 19:00 Maiandacht bei der KDStV 
Bodensee, Sonnentauweg 1
Sa, 5.5. Franziskus‘ Garten und Evas Ap-
felbaum - ein Ausflug ins Paradies. Pilger-
fahrt ins Kloster Sießen
Mi, 9.5. 19:00 Mittwochstreff: Was glaubst 
DU? Unter uns – KHG-Speeddating zu 
Glaubensfragen im Jakobshaus
Fr, 11.5. Exkursion mit der KDStV Boden-
see zum Blutritt in Weingarten
So, 13.5. 15:30 Gottesdienst und Begeg-
nung mit Menschen mit Behinderung im 
Haus St. Franziskus der Caritas
Di, 15.5. 20:00 Eucharistiefeier, anschl. 
Come+Go im Albertus Magnus Haus
Mi, 16.5. 19:00 ökumenischer Klein-
kunstabend/Preacher Slam am Hörnle
Mi, 30.5. 19:00 Mittwochstreff: Vorabend-
messe zu Fronleichnam im Jakobshaus 
Regelmäßige Gottesdienste:
Maria Hilf Kirche: So 19:00; Kapelle im 
Jakobshaus: Di 7:00 (nicht am 1.5.); Mi 
19:00 (nicht am 2. und 16.5.); Uni Medita-
tionsraum K 328: Mi 12:30; Albertus Mag-
nus Haus: Di 22:30 (nicht am 1.5.)

Konstanz – Zentral
Infos: Otmar Zoll, 07531.8040840 | 
gebrueder-zoll@outlook.com
Petershausen
Infos: Walter Kohlbrenner, 07531.29604 | 
walterkohlbrenner@t-online.de
Radolfzell
Infos: Gebhard Schille 07732.12735 | 
gebhardschille@gmx.de
Stockach
Infos: Hans-Jürgen Geiger 07771.914716 
www.kolping-stockach.de
Reichenau
Infos: Gerhard Blum 07534.7313 | www.
kolping-reichenau.de

Kolpingsfamilien
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Gottesdienste Samstag / Sonntag Werktage Sonstiges
SE Konstanz Altstadt, Pfalzgarten 4, 78462 Konstanz | 07531 90620 | pfarrbuero@kath-konstanz.de
Münster Konstanz So 11.15 | 19.00 Mo - Sa 9.00 B: Sa 9.30
St. Stefan Konstanz So  10.00 Mo + Do 19.00
Hl. Dreifaltigkeit Konstanz Sa 18.00 Fr 12.00 City-Messe Ö: Mi 18.00 | B: Sa 16.30
Paradieskapelle Konstanz Mi 19.00
Kloster Zoffingen Konstanz 
 
Stundengebete

So 7.30 
 

Sa + So 17.40 Vesper u. Komplet in der Klosterkirche

Di 17.30 | Do 7.00

Marienhaus Konstanz So 10.00
SE Konstanz St. Georg - Maria Hilf, Maria-Hilf-Platz 3, 78464 Konstanz  07531 9768210 | pfarrbuero.mh@kath-mhsg.de
St. Georg Konstanz Sa 18.30 ungerade Monate 

So 10.00 gerade Monate

Mi + Fr 18.30 
am 1. Fr mit eucharistischem Segen 

B: Sa 15.30 ungerade Monate 

Ö: 6.45 am letzten Di im Monat

Maria Hilf Konstanz Sa 18.30 gerade Monate 
So 10.00 ungerade Monate  | 19.00 KHG

Di 9.00 B: Sa 15.30 gerade Monate

Loretto-Kapelle Konstanz Do 9.00
Wohnstift Rosenau KN Sa 17.00
SE Konstanz Petershausen, St. Gebhardplatz 12, 78467 Konstanz | 07531 127220 | se-konstanz@petershausen.net
St. Gebhard Konstanz Sa 9.00 Marktmesse 

So 11.15
 Mi 9.00 Marktmesse 

 Herz-Jesu-Freitag: 18.00  Hl. Messe und 
Gebetsvigil für die ungeborenen Kinder,

Luisenheim-Kapelle 

B: Mi 8.30
Do 18.45 Taizégebet Gebhardskapelle

Bruder Klaus Konstanz Sa 16.15 Aussetzung 
Sa 17.00 anschl. Anbetung | So 9.30

Mo 9.00 | Di 18.30 | Fr 9.00 latein.
täglich 19.15 Eucharistische Anbetung 

Mo 17.30 | Do 18.45 Rosenkranz  

B: Di 18.00 | Fr 8.30 | Sa 16.15

St. Suso Konstanz So 9.30 Do 17.15 euch. Anbetung 
Do 18.30 | Fr 15.00 

SE Bodanrückgemeinden, Martin-Schleyer-Str. 18, 78465 Konstanz  07531 44171 | st.peterundpaul.kn@t-online.de
St. Peter u. Paul Litzelstetten  Sa 18.00 | So 9.30 wöchentl. Wechsel Do 18.30
St. Nikolaus Dingelsdorf So 11.00 Mi 18.30 B: nach Vereinbarung

St. Verena Dettingen Sa 18.00 | So 9.30 wöchentl. Wechsel Di 18.30 
St. Leonhard Wallhausen Fr 18.30 
Hl. Kreuz Oberdorf Sa 18.00 | So 9.30 letzter Sa/So im Monat

SE Wollmatingen - Allensbach, Radolfzeller Str. 42, 78467 Konstanz | 07531 92480 | pfarramt.martin@kath-wa.de

St. Martin Konstanz

siehe unter "Aus den Seelsorgeeinheiten"

 B: Sa 17.15 wenn Vorabendmesse,  
ansonsten nach Vereinbarung

St. Gallus Konstanz Fr 18.30 B: nach Vereinbarung

St. Nikolaus Allensbach B: nach Vereinbarung

St. Josef Langenrain B: Sa 17.15 wenn Messe,  
sonst nach Vereinbarung

Klosterkirche Hegne So 9.30 
Stundengebete: So 7.30 Laudes | 17.45 Vesper

Mo 10.30 Krypta | Di+Fr 17.45 
Mi 10.30 Pilgermesse Krypta 

Do 7.00 | Sa 8.00

B: nach Vereinbarung 
 

Stundengebete: Mo/Di/Mi/Fr 7.00 Laudes  
Mo-Fr 17.45 Vesper | Sa 17.30 Vesper

Kapelle beim ZfP 
Reichenau

Sa 16.00 Winterzeit | 18.30 Sommerzeit  
(ab 18.3.)

Kliniken Schmieder 
Allensbach

Mi 18.30 Eucharistiefeier oder 
ökumenische Abendandacht im Wechsel

SE Reichenau, Münsterplatz 4, 78479 Reichenau | 07534 995060 | info@kirchengemeinde-reichenau.de
Münster St. Maria und Markus 
Mittelzell

So 10.00 Di 18.45 | Mi 7.30 B: Di 18.15 wenn Messe

St. Georg Oberzell Sa 18.30 |So 9.00 im Wechsel mit Niederzell Mo + Do 18.45 B: Do 18.15 wenn Messe

St. Peter u. Paul Niederzell 
Stundengebete

Sa 18.30 |So 9.00 im Wechsel mit Oberzell 
So 6.15 Morgenhore | 12.15 Mittagshore 

19.30 Abendhore als Vesper 

Fr 18.45 
täglich außer Mo: 6.15 Morgenhore 

12.15 Mittagshore | 19.30 Abendhore

Krankenhäuser
Luisenheim-Kapelle KN So 8.45 Mo 18.00 | Di 10.00 | Do 18.00 Sa nach Herz-Jesu-Freitag: 19.00 Herz-Marien- 

Sühnesamstag mit Anbetung + Rosenkranz

Salzberg Konstanz Fr 10.00
Kath. Hochschulgemeinde, Werner-Sombart-Str. 11, 78464 Konstanz | 07531 62570 | khg@uni-konstanz.de
Maria Hilf Konstanz So 19.00 nicht in den Semesterferien die Werktagsgottesdienste finden Sie  unter der Rubrik "Aus den Seelsorgeeinheiten"
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Gottesdienste Samstag / Sonntag Werktage Sonstiges
SE St. Radolt, Marktplatz 7, 78315 Radolfzell | 07732 2016 | buero.ulf@kath-radolfzell.de
Münster ULF Radolfzell Sa 18.45 | So 9.15 + 11.15 Mo 19.15  

Mi 9.15 Wallfahrtsmesse | Fr 18.15
B: Sa 15.00

St. Meinrad Radolfzell So 10.30 Do + Fr 18.30
St. Nikolaus Böhringen Sa 19.00 oder So 9.00 oder So 10.45 

im wöchentlichen Wechsel
Di 19.00

St. Zeno Stahringen wie St. Nikolaus Böhringen Do 19.00
St. Ulrich Güttingen So 9.00 Di 18.30
St. Georg Liggeringen   So 10.15 Do 19.00
St. Gallus Möggingen Sa 17.30 Di 19.00
St. Laurentius Markelfingen wie St. Nikolaus Böhringen Mi 19.00 | Fr 9.00
SE Stockach, Pfarrstr. 3, 78333 Stockach | 07771 2398 | sekretariat@kath-stockach.de
St. Oswald Stockach Sa 18.30 | So10.30 Mo + Mi 9.00 | Do + Fr 18.30 B: Sa 17.00
St. Michael Hindelwangen So 8.45 Di 18.30
St. Georg Hoppetenzell So 9.00 / 9.30  14-tägig Do 18.30
Herz-Jesu Zizenhausen So  9.00 / 10.15 14-tägig Fr 18.30
St. Konrad Raithaslach

So 9.00 / 10.15 1-2x im Monat
Werktagsmessen siehe  

"Aus den Seelsorgeeinheiten"St. Vitus Mahlspüren i.H.

St. Martin Mühlingen Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Mo + Mi 19.00 Mo 18.30 Rosenkranz

St. Barbara Gallmannsweil Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Do 19.00
St. Peter u. Paul 
Mainwangen

Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Di 19.00 
am 1. Di im Monat in der St. Otmar-Kapelle

St. Vitus Zoznegg Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Fr  18.30 Rosenkranz |19.00 Fr 18.30 | So 14.00 Rosenkranz

St. Anna Schwackenreute So 13.30 Rosenkranz

SE Krebsbachtal | Hegau, Friedhofstr. 17, 78359 Orsingen-Nenzingen | 07771 2529 | buero@se-krebsbachtal.de
St. Ulrich Nenzingen

die Sa/So-Gottesdienste finden im Wechsel statt -  
siehe hierzu den örtlichen Gottesdienstanzeiger sowie 
in dieser Zeitung unter „Aus den Seelsorgeeinheiten“

Fr 14-tägig

St. Peter u. Paul Orsingen Do 14-tägig

St. Mauritius Eigeltingen Di 14-tägig Do - 4-wöchig in Homberg:

St. Petrus u. Catharina 
Hohnstetten Di 14-tägig

Do - 4-wöchig in Reute
Do - 4-wöchig in Eckartsbrunn

St. Blasius Heudorf Mi 14-tägig

St. Maria Rorgenwies Do 4-wöchig

SE Hohenfels, Hauptstr. 35, 78355 Hohenfels-Liggersdorf | 07557 339 | pfarramt@seelsorgeeinheit-hohenfels.de
St. Cosmas u. Damian 
Liggersdorf

siehe hierzu den örtlichen Gottesdienstanzeiger, das Ortsblatt   
sowie in dieser Zeitung unter „Aus den Seelsorgeeinheiten“

St. Oswald Mindersdorf

St. Gallus Deutwang

St. Verena Mahlspüren i. Tal

St. Agatha Seelfingen

U.L.Frau Winterspüren

SE See-End, St.-Otmar-Str. 2, 78351 Bodman-Ludwigshafen | 07773 5239 | mail@kath-pfarramt-ludwigshafen.de

St. Peter u. Paul Bodman

Sa 18.30 | So 9.00 | So 10.30
Eucharistiefeier

  
im Wechsel

Mo 9.00 Pfarrkirche 

Di 19.00 abwechselnd Pfarrkirche
und Weilerkapelle  

Mi 8.00 Laudes 

St. Otmar Ludwigshafen Fr 19.00 Fr 15.00 | So 18.00 Rosenkranz  
St. Nikolaus Espasingen Do 9.00
St. Germanus und 
Vedastus Wahlwies

Mi 19.00 Pfarrkirche
Mi 8.30 Rosenkranz
Do 8.15 ökum. Morgenlob in der 
evang. Johanneskirche

Frauenberg Bodman Do 8.00 Wallfahrtsmesse (Mai - Sep) Do 6.30 Kreuzweg zum Frauenberg (Mai bis Sep) 
Messen in anderen Sprachen

kroatisch So 10.00 Kapitelsaal Münster Konstanz ukrainisch-katholisch 2. + 4. So im Monat 17.30   
Kapitelsaal Münster Konstanz

polnisch 2. So / Monat 16.00 Bruder-Klaus KN 
siehe auch unter St. Oswald, Stockach italienisch 3. So im Monat 16.00  

Kapitelsaal Münster Konstanz

B = Bußsakrament | Ö = ökum. Morgen-/Abendgebet | WG = Wortgottesdienst 
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Männerwerk

Männerbetstunden in den Anliegen un-
serer Zeit auf Loretto: Mo, Di, Mi, Do 19 h 
| So 15 h (allgemein)
Mi, 02.05., 13h: Halbtagesausflug auf 
den Schenkenberg mit anschl. gemütli-
cher Einkehr
Fr, 04. - So, 06.05. Diözesanmänner-
wallfahrt zum Bruder Klaus nach Sach-
seln / Flüeli
Sa, 05. - Sa. 12.05. Gebetswache auf 
dem Lindenberg Gruppe Konstanz II
Do, 24.05., 19 Uhr, Abendmesse in St. 
Stefan, anschließend richtungs-Ge-
spräch im Stefanshaus

Wollmatingen – AllensbachKonstanz St. Georg - Maria Hilf

Di, 01.05., 18.00 Uhr Loretto: Eröff-
nung der Maiandachten | weitere Ter-
mine um jeweils 18.00 Uhr sind: So, 
06./13./20./27./31.05.
Do, 03.05/17.05., 18.30 Uhr Schmiederkli-
nik: Eucharistiefeier
So, 06.05., 10.00 Uhr Kirche Maria Hilf: 
Familiengottesdienst für die Taufeltern 
2017 und allen Familien, anschl. Begeg-
nung im Gemeindesaal Maria Hilf | Musi-
kalische Gestaltung: c[h]ordare unter der 
Leitung von Anna Frank
Do, 10.05., 17.00 Uhr Loretto: Dekanats-
maiandacht
Sa, 12.05., 11.00 – 13.00 Uhr Unterkirche 
Gruppenräume Maria Hilf KjG: Mutter-
tagsbasteln, Kosten: 3 €
So, 13.05., 10.00 Uhr Kirche Maria Hilf: 
Patrozinium Maria Hilfe der Christen | 
Musikalische Gestaltung: Kirchenchor St. 
Georg – Maria Hilf unter der Leitung von 
Roland Sokolowski. Es wird die Messe in 
C von (Opus 264 „Du sollst den Feiertag 
heiligen“) von Robert Führer (1807-1861) 
für Chor, Solisten (Sopran: Claudia von 
Tilzer, Alt: Andrea Heizmann) und Instru-
mentalisten (Quartetto appassionato un-
ter Leitung von Thomas Tiers) aufgeführt, 
Bläserensemble, Orgel: Irene Roth-Halter 
| im Anschluss an den Festgottesdienst 
gibt es einen Stehempfang
Di, 15.05., nach der Frauen- und Seni-
orenmesse (09.00 Uhr Gottesdienst) im 
Gemeindesaal Maria Hilf: Frauengemein-
schaft St. Georg – Maria Hilf lädt zum 
Muttertagsfrühstück ein
Di, 15.05., 18.30 Uhr Schmiederklinik: Ge-
sprächsabend „Gott du die Welt“
Do, 17.05., Senioren St. Georg – Maria 
Hilf: Busausflug ins Kloster Reute bei 
Bad Waldsee | in Baitenhausen Maian-
dacht und Einkehr | Abfahrt in Maria Hilf 
um 12.30 | Abfahrt in Allmannsdorf um 
12.45 Uhr
Mo, 21.05., 10.00 Uhr Kirche Maria Hilf: 
Ökumenischer Gottesdienst zusammen 
mit der Ev. Kreuzpfarrei und den Baptisten
Do, 31.05., 9.30 Uhr Staad Willi-
am-Graf-Platz: Feier von Fronleichnam 
mit Prozession nach Loretto | anschl. 
Fest und Begegnung | bei Regen findet 
der Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Kir-
che Maria Hilf statt.
Hinweis: vom Fr, 11.05., bis Sa, 19.05., 
findet um 19.30 Uhr in der Krypta der Kir-
che Maria Hilf die Pfingstnovene statt 
(mit Ausnahme vom So, 13.05., Pfingstno-
vene findet mit der Maiandacht um 18.00 
Uhr auf Loretto statt)

St. Martin, Wollmatingen
Do, 03.05.: 18.00h Maiandacht der Frau-
engemeinschaft in der Kapelle im Haus 
Elisabeth (Kloster Hegne)
So, 06.05.: 11.00h Eucharistiefeier, 18.00h 
Maiandacht
Di, 08.05.: 8.30h Eucharistiefeier, anschl. 
gem. Frühstück
Do, 10.05.: 10.00h Eucharistiefeier (Kir-
chenchor), anschl Prozession zum Tabor
So, 13.05.: 11.00h Eucharistiefeier (Frau-
enschola)
Do, 18.05.: 2. Ausfahrt des Seniorenkrei-
ses nach Schluchsee, mit Maiandacht
Mo, 21.05.: 10.00h Eucharistiefeier
Fr, 25.05.: 10.00h Eucharistiefeier im Se-
niorenheim Urisberg
Sa, 26.05.: 18.00h Eucharistiefeier
Do, 31.05.: 9.30h Festgottesdienst zu 
Fronleichnam im Kloster Hegne für die 
Kirchengemeinde Wollmatingen-Allens-
bach, anschl. gemütl. Beisammensein

Ökumenisch und International - 
8. Taborfest in Wollmatingen

An Christi Himmelfahrt, 10. Mai, treffen 
sich auf Einladung von St. Martin evange-
lische, orthodoxe und afrikanische Chris-
ten zu einer ökumenischen Feier auf dem 
Tabor. Nach den 10 Uhr Gottesdiensten 
in der Christus- und in der Martinskirche 
geht es bereits zum 8. Male gemeinsam 
von der kleinen Feldkapelle an der Alten/
Litzelstetter Straße auf den Berg. Ge-
meinsamen Gebeten und Liedern sowie 
dem Wettersegen folgt ein gemütliches 
Beisammensein. Gerd Morian
43 Jahre MÄRCHEN- und VOLKS-
THEATER ST. MARTIN 1975
zeigt: “Meine Frau bin ich” Lustspiel in drei 
Akten von Andrea Döring am 5.,9.,12. Mai 
jeweils um 20 Uhr sowie am 13. Mai um 19 
Uhr (Muttertag) im Pfarrzentrum St. Martin 
Wollmatingen, Litzelstetter Str. 12. Eintritt: 
€ 7.00 Kartenvorbestellung: ab 9. April 
Mo von 11-12.30 Uhr und Mi von 10.30-
12 Uhr u. 17-18 Uhr. Tel.: 07531.3649906 
Mail: willi.baechle@t-online.de 
St. Gallus, Fürstenberg
Fr, 04.,11.+18.05.: 18.30h Eucharistiefeier
Sa, 05.05.: 18.00h Eucharistiefeier
Mi, 09.+23.05.: 18.30h Eucharistiefeier
So, 13.05.: 9.30h Eucharistiefeier
Do, 17.05.: 18.00h Rosenkranz, anschl. 
Maiandacht
So, 20.05.: 10.00h Festgottesdienst (Kir-
chenchor), 18.00h Vesper
Do, 24.05.: 18.00h Rosenkranz, anschl. 
Maiandacht
So, 27.05.: 11.00h Eucharistiefeier
Do, 31.05.: 9.30h Festgottesdienst im 
Kloster Hegne für die Kirchengemeinde 
Wollmatingen-Allensbach, anschl. gemütl. 
Beisammensein
ZfP Reichenau
Sa, 05., 12., 19. u. 26.05.: 18.30h Eucha-
ristiefeier

Mi, 09.+30.05.: 18.30h Eucharistiefeier
So, 20.05.: 18.30h Eucharistiefeier
St. Nikolaus Allensbach
Do, 03./17./24.05.: 9.30 h Eucharistiefeier 
der Kath. Frauengemeinschaft
So, 08./13./27.05.:11.00 h Eucharistiefeier 
Do, 10.05.: 9.30 h Eucharistiefeier, an-
schl. Prozession
So, 13.05.: 11.00 h Kindergottesdienst 
im kath. Pfarrheim, Beginn in der Kirche, 
Thema: Muttertag
Do, 31.05.: 9.30 h Fronleichnam s. Hegne
St. Josef Langenrain
So, 06./27.05.: 9.30 h Eucharistiefeier 
Sa, 12./19.05.: 18.00 h Eucharistiefeier
Kliniken Schmieder Allensbach
Mi, 02./16./30.05.: 18.30h Eucharistiefeier
Mi, 09./23.05.: 18.30h Ökum. Abendan-
dacht
St. Jakobus, Kaltbrunn
Di, 15./29.05.: 18.30 h Eucharistiefeier

Hegne, Klosterkirche
Fest der Seligen Schwester Ulrika im 
Kloster Hegne - Di, 08.05.: Todestag
10.00 Uhr Eucharistiefeier in der Klos-
terkirche mit Spiritual Helmut Miltner. Es 
singt der Klosterchor; 15.00 Uhr Eucharis-
tische Anbetung mit feierlicher Vesper in 
der Klosterkirche
So, 13.05. Mai: Pilgersonntag 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kloster-
kirche mit Dekan M. Zimmermann, Engen
15.00 Uhr Eucharistische Anbetung mit 
feierlicher Vesper in der Klosterkirche
Di, 08.05. u. So, 13.05.05.: Angebot im 
Haus Ulrika:
Das Leben der seligen Schwester Ulrika in 
Wort und Ton, Möglichkeit zum Gespräch,
Verkauf von Büchern, Karten, Kerzen …

Do, 10.05.: 9.30 Uhr Fest Christi Himmel-
fahrt: Beginn und Statio im Park, Prozes-
sion zur Kirche und Festgottesdienst
Do, 31.05.: Fest Fronleichnam: 09:30 Uhr 
Festgottesdienst der Seelsorgeeinheit 
Wollmatingen-Allensbach in der Kloster-
kirche mit anschließender Prozession, da-
nach Stehempfang

Dekanatsjugendbüro

Hofhalde 10a, Kolpinghaus, 78462 Kon-
stanz - Tel. 07531.9189182. E-Mail: lisa.
neubauer@kath-dekanat-konstanz.de
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Krebsbachtal | HegauCitypastoral Konstanz

Da Sein
Gelegenheit zum persönlichen Gespräch 
im Kirchenladen / Infotheke der Dreifaltig-
keitskirche:Mo – Fr von 16 bis 18 Uhr und 
Samstag von 11 -13 Uhr
Amen: Ökumenisches Abendgebet
mittwochs,18 h in der Dreifaltigkeitskirche
Mittagspause einmal anders
Meditation, Stille, Achtsamkeit – jeden 
Dienstag von 12.30 Uhr bis 12.50 Uhr – im 
Chorraum der Dreifaltigkeitskirche.
5 nach 12 am Samstag in der 
Dreifaltigkeitskirche
Ab Sa, 28.04. – jeden Samstag – 20 Minu-
ten Orgelmeditation und Text-Impulse
„viertele theo“
Theologie in der Kneipe
Bei Saft, Bier und Wein über Gott und die 
Welt reden. Diesmal unter dem Thema: 
„Notfall-Seelsorge“ – was ist eigentlich die 
Seele? Aktive aus der Notfallseelsorge 
geben einen Einstiegsimpuls, danach wol-
len wir zusammen ins Gespräch kommen. 
Interessierte Gäste sind willkommen! Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Mi, 02.05., 19 Uhr, 
Ort unter: www.citypastoral-konstanz.de
Valentins-Gottesdienst
Mi, 17.05., 20 Uhr, Dreifaltigkeitskirche. 
Der Segnungsgottesdienst soll Paaren, 
die miteinander auf dem Weg sind, Gele-
genheit bieten, ihre Beziehung zu feiern 
und unter Gottes Segen zu stellen. Will-
kommen sind Christen wie Nichtchristen, 
Jungverliebte und Altvertraute.

Münsterführungen Konstanz:
Lebendige Geschichte  

mitten in der Stadt
Wir bieten interessante Kirchenführungen 
im Münster für Familien, für Erwachsene 
und individuell für Gruppen und Schulklas-
sen.Waren Sie schon einmal im Dachstuhl 
des Münsters oder unterwegs auf den 
Spuren des Heiligen Nikolaus?
Unsere qualifizierten Gästeführer und Pä-
dagogen lassen alte Geschichten leben-
dig werden.Sie erzählen spannende wah-
re Begebenheiten und zeigen verborgene 
Schätze.
Besondere Themenführungen tauchen 
ein in die Vergangenheit des Konstanzer 
Münsters.
Immer samstags um 11 Uhr, im Wechsel 
allgemeine Münsterführungen und spe-
zielle Themenführungen. Treffpunkt im 
Münster am Verkaufsstand

Unsere Themen und Termine im Mai: 
05.05.: Von drinnen nach draußen - allge-
meine Münsterführung
12.05.: Architektour - 1000-jährige Bau-
stelle Münster
19.05.: Führung durch St. Stephan mit 
Schatzkammer (Treffpunkt an der Kirche 
St. Stephan)
26.05.: Hoch hinaus! - Führung auf den 
Dachstuhl und den Turm

Reichenau

Di, 01.05. Münster, Mittelzell: 18.30 Uhr 
Feierl. Eröffnung der Mai-Andachten 
Mi, 02.05. Münster, Mittelzell: 19.00 Uhr 
im gotischen Chor: Mai-Andacht der 
Frauen aus Reichenau und  Allensbach
Do, 10.05.- Christi Himmelfahrt Sternpro-
zession der drei Inselpfarreien zur Hoch-
wart; 9.30 Uhr Hl. Messe (Mitgestaltung 
der Bürgermusik Reichenau), bei schlech-
tem Wetter im Müns-er, Mittelzell
Sa, 19.05. Vorabendmesse entfällt!
So, 20.05. – Pfingstsonntag Münster, 
Mittelzell: 10.00 Uhr Hochamt (Kirchen-
chor/-orchester: Filke, Messe in G); Kin-
derkirche im Kapitelsaal; 18.30 Uhr Feierl. 
Pfingstvesper (Gregorianikschola) – St. 
Georg, Oberzell: 10.15 Uhr Hochamt (Kir-
chenchor) – St. Peter u. Paul, Niederzell: 
09.00 Uhr Hochamt
Mo, 21.05. - Pfingstmontag Münster, Mit-
telzell: 10.00 Uhr Eucharistiefeier (Müns-
terschola) – St. Georg, Oberzell: 10.15 
Uhr Eucharistiefeier – St. Peter u. Paul, 
Niederzell: 09.00 Uhr Eucharistiefeier 
So, 27.05. – Dreifaltigkeitssonntag 
Münster, Mittelzell: 19.00 Uhr Feierliche 
Eröffnung des Inselfeiertages Heilig-Blut-
Fest (Münsterchor Reichenau)
Mo, 28. Mai – Heilig-Blut-Fest, Inselfei-
ertag Münster, Mittelzell: 07.00 Uhr Früh-
messe; 09.00 Uhr Pontifikalamt (Müns-
terchor/-0rchester: Hildenbrand, „Missa 
„Dona nobis pacem“; anschl. Prozession. 
Prediger u. Zelebrant: Weihbischof Dr. 
Michael Gerber, Freiburg; 14.30 Uhr Hei-
lig-Blut-Feier (Gregorianikschola); anschl. 
Festkonzert auf der Ergat mit der Bürger-
musik Reichenau

Heilig-Blut-Reliquie | Foto: Axel Morat

Do, 31.05. – Fronleichnam Münster, 
Mittelzell: 09.00 Uhr Hochamt (Müns-
terchor/-orchester u. Kirchenchöre Nie-
derzell u. Oberzell: Eberlin Festmesse in 
C); anschl. Fronleichnamsprozession

St. Mauritius Eigeltingen
Sa. 05.05., 18.30 h Vorabendmesse
So. 06.05., 18.00 h Käppelefest
Mi. 09.05., 18.30 h Vorabendmesse
So. 13.05., 10.00 h Eucharistiefeier
Sa. 19.05., 18.30 h Vorabendmesse
So. 27.05., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
Mi. 30.05., 18.30 h Vorabendmesse
St. Blasius Heudorf
Mi. 09.05., 18.30 h Vorabendmesse
So. 13.05., 10.00 h Eucharistiefeier
Sa. 19.05., 18.30 h Vorabendmesse
So. 27.05., 10.00 h Eucharistiefeier
St. Petrus u. Catharina Honstetten
So. 06.05., 10.00 h Eucharistiefeier
Sa. 12.05., 18.30 h Vorabendmesse
So. 20.05., 10.00 h Eucharistiefeier
Do. 31.05., 10.00 h Festgottesdienst
St. Ulrich Nenzingen
So. 06.05., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
Do. 10.05., 10.00 h Eucharistiefeier auf 
dem Sportplatz
So. 13.05., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
So. 20.05., 10.00 h Eucharistiefeier
So. 27.05., 10.00 h Eucharistiefeier
St. Peter u. Paul Orsingen
So. 06.05., 10.00 h Eucharistiefeier
Sa. 12.05., 18.30 h Vorabendmesse
So. 20.05., 10.30 h Wort-Gottes-Feier im 
DA-HEIM
Mo. 21.05., 10.00 h Festgottesdienst an 
der Oberhofenkapelle
Sa. 26.05., 18.30 h Vorabendmesse
Do. 31.05., 09.30 h Festgottesdienst mit 
Prozession
St. Maria Rorgenwies
Sa., 05.05., 18.30 h Vorabendmesse
Mo. 21.05., 10.00 h Festgottesdienst an 
der Pestkapelle
Sa. 26.05., 18.30 h Vorabendmesse
Mi. 30.05., 18.30 h Vorabendmesse

Unser Bestes: 
Das Gebet

Das Haus Ulrika im Kloster Heg-
ne lädt ab dem 24. Mai einmal 
im Monat ein zu 
„Unser Bestes: das Gebet“. 

Wir laden ein zum Gebet mitein-
ander – füreinander – für ande-
re. 
Jeden 4. Donnerstag im Monat 
von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr im 
Haus Ulrika.
Die Termine bis November sind: 
24. Mai, 28. Juni, 26. Juli, 23. 
August, 27. September, 25. Ok-
tober und 22. November. 

Haus Ulrika | Kloster Hegne
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Kloster Hegne

Sa., 19.05., 15.30 – 18.00 Uhr Kreativ-
zeit.  Entspannen – mit sich selbst in Be-
rührung kommen. Für alle, die Freude am 
Experimentieren, Malen und Gestalten 
haben und ihre schöpferischen Fähigkei-
ten ausprobieren und entfalten wollen. Mit 
Schwester Regina Lehmann. Bitte melden 
Sie sich bis 04.05. an.
Sa., 19.05., 14.30-17.00 Uhr Getanzte 
Einstimmung auf das Pfingstfest „Herr, 
Gott, wir preisen dich, dessen Geist die 
Dinge zum Tanzen bringt …“. Mit Schwes-
ter Benedicta Maria Kramer. Bitte melden 
Sie sich bis 03.05. an.
31.05.-02.06. Schreiben als Kraftquelle. 
In diesen Schreibtagen nähern wir uns 
mittels der Spiritualität des Erinnerns dem 
biographischen Schreiben. Mit spirituellen 
Impulsen und kreativen Erinnerungs- und 
Schreibübungen würdigen wir das, was 
uns tief innen bewegt. Mit Marilene Hess.  
Bitte melden Sie sich bis 01.05. an.
31.05.-07.06. Fastenurlaub nach der 
Buchinger Methode. Fasten ist ein Kö-
nigsweg der Reinigung von Körper, Seele 
und Geist. Mit Susanne Mattke.  Bitte mel-
den Sie sich bis 26.04. an.
8.-10.6. „Kreationen sind fantasievolle 
Verwirklichungen, die wir für unmöglich 
hielten.“ – Phantasievolles Gestalten 
von Gefäßen aus Ton mit Schwester Tho-
mas Morus Güde. Bitte melden Sie sich 
bis 10.05. an.
Sa., 09.06., 9.30-17.00 Uhr Rhyth-
mus-Atem-Bewegung nach H.L. Scha-
ring mit Thorsten Pabst. Es handelt sich 

Bodanrückgemeinden

St. Marien, Mainau
So, 6.5., 13.5., 27.5. 12.30 h ökumeni-
scher Wortgottesdienst
Mo, 21.5.: 12.30 h ökum.Wortgottesdienst
St. Peter und Paul, Litzelstetten
Schülergottesdienst: mittwochs 7.45 h
Di, 1.5.: 18.00h Feierliche Eröffnung der 
Maiandachten, musikalisch gestaltet mit 
dem Kirchenchor Litzelstetten
So, 6.5., 20.5.: 9:30 h Eucharistiefeier 
Sa, 12.5., 26.5.: 18:00 h Eucharistiefeier
Do, 31.5.: 10.00 h Eucharistiefeier zum 
Hochfest des Leibes und Blutes Christi  
musikalische Gestaltung durch den Kir-
chenchor Litzelstetten
St. Verena, Dettingen
Schülergottesdienst: 9.5.: 7.30 h
Sa, 5.5., 19.5.: 18 h Eucharistiefeier	
So, 13.5.: 10.00 h ökumenischer Famili-
engottesdienst zum Bergfest im Festzelt
Di, 8.5.: 18.30 h Gemeinsame Maian-
dacht der Frauengemeinschaften Kons-
tanzer Bodanrückgemeinden 
Di, 22.5.: 19 h Eucharistische Anbetung  
So, 27.5.: 9.30 h Eucharistiefeier
St. Nikolaus, Dingelsdorf
Schülergottesdienst: mittwochs 8.00 h

Bildungszentrum Konstanz

Hinweis !!!!!! Der Vortrag „Franziskus – 
Kämpfer im Vatikan“ am 04.05.18 kann lei-
der nicht stattfinden, da uns  Herr Englisch 
eine Absage erteilt hat. Bereits gekaufte 
Karten können selbstverständlich zurück-
gegeben werden.
Fledermausführung „Heimliche 
Nachtjäger“ Leitung: Klaus Heck. Fr, 
04.05., 20.45 Uhr. Treffpunkt: Wasserturm 
Stromeyersdorf
Kurs „Christliche Mystik für den 
Alltag“ Referentin: Maria Schorn. 
11.05./18.05./08.06., jeweils 19.00 bis 
20.00 Uhr Bildungszentrum. Anmeldung 
ist erforderlich.
Kräuterführung „Die jungen Wil-
den“ - Wildkräuter im Frühling, deren 
Eigenschaften und Verwendung. Leitung: 
Eveline Jäger und Sabine Stoll-Bruder. 
Sa, 12.05., 9.30 bis ca. 12.00 Uhr. Dür-
rainhof bei Kaltbrunn. Anmeldung ist er-
forderlich
Vortrag: Wertewandel in unserer 
Gesellschaft? Referent: Dr. Notker Wolf 
OSB. Di, 15.05., 19.00 Uhr. Münster Un-
serer Lieben Frau. Karten sind im Vorver-
kauf erhältlich.

um einen Weg, der die Übenden zu grö-
ßerer Bewusstheit ihres eigenen Körpers 
und ihrer selbst führen möchte. Bitte mel-
den Sie sich bis 23.05. an.
Sa., 16.06., 9 -16.30 Uhr „Warum wird mir 
das zugemutet …?“ – Ein Tag für Trau-
ernde nach einem Suizid. Eingeladen 
sind Frauen und Männer, die einen Men-
schen, Partner/ Freund/in oder Arbeitskol-
legen/in durch Suizid verloren haben. Lei-
tung: Mira Winter, Sabine Tebel, Daniela 
Segna-Gnant. Bitte melden Sie sich bis 
22.05. an.
Sa., 16.06., 14.30-18.00 Uhr Tänze aus 
aller Welt mit Bernhild Hagemeister. Wir 
nehmen die Leichtigkeit des Sommers auf 
und tanzen nach kurzer Anleitung einfa-
che Kreistänze, Mixer und Linedances. 
Bitte melden Sie sich bis 03.05. an.
01.-05.07. „leib-bewußt und geist-bewegt“ 
– Wander-Kurzexerzitien.  Sich 3 Tage 
im Schweigen schenken, die Seele laufen 
lassen, in der Natur durchatmen und den 
Augen einen weiten Blick gönnen. Wir 
sind betend unterwegs mit und auf Gott 
zu. Mit Katrin Gergen-Woll. Bitte melden 
Sie sich bis 24.05. an.
Jeden Mittwochabend "Offene Bibelme-
ditation" von 20-21 Uhr im Meditations-
raum von Hotel "St. Elisabeth". 
Info und Anmeldung: Kloster Hegne, 
Referat Bildung, Konradistr. 1, 78476 
Allensbach-Hegne. Tel. 07533 807260 
E-Mail: bildung@kloster-hegne.de www.
kloster-hegn.de. Gerne senden wir Ihnen 
unser Bildungsprogramm für 2018 zu.
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Konzert im Kloster Hegne
So., 6.5., 17.30 Uhr, Klosterkirche  Klang 
der Psalmen – Nähere Informationen fol-
gen in der nächsten Ausgabe oder finden 
Sie unter www.kloster-hegne.de.
Pfingstmontag, 21.05., 19.00 Uhr Kloster-
kirche. Pfingstkonzert mit dem Streichtrio 
Geschwister Behrens
Mit dem Konzert am Pfingstmontag wird 
unser diesjähriges Sommerprogramm 
eröffnet. Eingeladen sind alle, die das 
Kloster Hegne gerne besuchen und sich 
eine kleine ‚Auszeit‘ gönnen wollen. In-
fos zu den einzelnen Angeboten unter 
07533.807-260 oder unter www.klos-
ter-hegne.de.
Weitere Informationen bei: Klaus Schul-
ten, Kirchenmusik am Kloster Hegne, Tel. 
07533/807-397 E-Mail: schulten@klos-
ter-hegne.de
Geistlicher Tag 
im Haus St. Elisabeth. Der Geistliche Tag 
lädt ein zur Unterbrechung des Alltags 
im Schweigen und Hören. Die Elemente 
sind: Am Freitag Einübung in Stille und 
Meditation, Revision (Lebensbetrachtung) 
und Eucharistische Anbetung. Am Sams-
tag Morgenlob, Eucharistiefeier, Schrift-
gespräch und Erfahrungsaustausch. Ltg. 
Sasbacher Koinonia. 
Leitwort: "Empfangt den Heiligen 
Geist!" Joh 20,22. Termin: 18.05, 18 h - 
19.05, 11.30 h.
Anmeldung jeweils eine Woche vor Be-
ginn unter Tel. 07533.9366-2000 oder 
E-Mail: info@st-elisabeth-hegne.de

So, 6., 13.+ 20.5.: 11.00 h Eucharistiefeier 
Mi, 16.5.: 18.30 h Maiandacht gestaltet 
von der Frauengemeinschaft
Hl-Kreuz-Kapelle, Oberdorf
Do, 10.5.: 10.00 h Eucharistiefeier zum 
Fest Christi Himmelfahrt mit Sternprozes-
sion, musikalische Gestaltung durch den 
Kirchenchor St. Verena
Mo, 21.5.: 10.00 h Eucharistiefeier
So, 27.5.: 11.00 h Eucharistiefeier
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Lichtintervention von Benjamin Bergmann 
am Münster und „Konzil“

In Kooperation mit der Stadt Konstanz 
und zeitgleich zu seiner Ausstellung im 
Kunstverein vom 05.05. – 31.07.2018 
wird Benjamin Bergmann im Rahmen 
des Konzilsjubiläums, auch den öffent-
lichen Raum der Stadt bespielen.

In Auseinandersetzung mit den Orten und 
ihrer Geschichte wird er an zwei der wich-
tigsten Schauplätzen des Konzils, – dem 
Münster sowie dem Konzilsgebäude am 
Konstanzer Hafen – Installationen zeigen, 
die das Thema der Ausstellung im Außen-
raum fortsetzen.
Bei Einbruch der Dämmerung wird die 
südliche Plattform des Münsterturms und 
Teile der seitlichen Turmfassade von bun-
ten Lichterketten und Scheinwerfern in 
farbiges und teils wechselndes Licht ge-

taucht. So suggeriert die Installation mit 
dem Titel „festlich“ im Auge des Betrach-
ters die Anwesenheit von Menschen, die 
als eine Gemeinschaft zusammengekom-
men sind, eine fröhliche Feier an einem 
Ort, an welchem man sie nicht erwarten 

würde. Doch wer feiert hier?

„festlich“ unterstreicht zum 
einen die Feierlichkeiten 
anlässlich des Jubiläums 
und ist zudem als ein weit-
hin sichtbares und positi-
ves Zeichen über der Stadt 
Konstanz wahrzunehmen. 
Dabei ist „festlich“ kein ein-
maliges Ereignis, sondern 
wiederholt sich über einen 
längeren Zeitraum. Auf 
diese Weise entfaltet „fest-
lich“ das Potenzial einer 
offenen und positiven Ge-
sinnung, die immer wieder 

aufs Neue entdeckt, gelebt und gelesen 
werden kann.

Die Arbeit „Klassentreffen“ reflektiert je-
nen Umstand, dass die überweltliche 
Darstellung der Heilsgeschichte, ihre in-
dividuelle Übersetzung, immer in einer 
menschlichen Vorstellungskraft und Um-
setzung stattfindet. In der Fotocollage 
begegnet sich so eine subjektive Auswahl 
unterschiedlicher Maria- und Christus-
darstellungen – ortsunabhängig und aus 
unterschiedlichen zeitlichen, sowie künst-

lerischen Epochen. Die überlebensgroße 
Fotografie der Heiligen – im Stile eines 
Gruppenfotos – wird an der Nordfassade 
des Konzilsgebäudes präsentiert: dem 
Ort, an welchem im Jahr 1417 die einzi-
ge Papstwahl nördlich der Alpen stattfand. 
Zuvor hatten drei Päpste gleichzeitig den 
Anspruch auf das Amt erhoben. Jeder 

von ihnen sah sich als einzig legitimierten 
Stellvertreter Jesu Christi und Oberhaupt 
der katholischen Kirche an, was zu einer 
tiefen Spaltung der Kirche geführt hatte 
und zum Konzil von Konstanz, welches 
die Einheit der Kirche wiederherstellen 
sollte. Ein Ort also, an dem diese Thema-
tik besondere Brisanz hat und eine Arbeit, 
die einmal mehr auch darauf verweist, 
dass es eben nicht immer nur eine richti-
ge Antwort gibt, sondern viele Sichtweisen 
und Möglichkeiten.

B. Bergmann | R. Haas
Fotos: B. Bergmann

„Über die ganze Erde erging der Name von Konstanz“
Rahmenbedingungen und Rezeption des Konstanzer Konzils

Im Auftrag der 
Kommission für 
g e s c h i c h t l i c h e 
Landeskunde in 
Baden-Würt tem-
berg legen die He-
rausgeber, Prof. 
Karl-Heinz Braun 
und Prof. Thomas 
Martin Buck (beide 
Freiburg), die Refe-
rate einer Tagung 
vor, die vom 29. bis 
31.5.2014 im Spei-
chersaal des „Kon-
zils“ stattfand.
Die 11 wissenschaft-
lichen Beiträge er-
bringen auch neue 
und für die Konstan-
zer Geschichte be
deutsame Einsich-
ten. Dies gilt etwa 
für den damaligen 
Bischof von Konstanz, Otto von Hach-
berg, der bisher kaum Aufmerksamkeit 
fand. Besonders dürfte die Darstellung 

des „Kunst- und Al-
terthumskabinett“ 
Joseph Kastells in
teressieren, das dort 
bis 1872 angeblich 
historische Ge
genstände wie die 
Throne König Sigis-
munds und Papst 
Martins V. präsen-
tierte und dem Kauf-
haus den Namen 
„Konzil“ gab.
Mehrere Beiträge 
beleuchten die Bil-
der von Jan Hus in 
Deutschland und 
Böhmen und sei-
ne Rolle für Martin 
Luther und die Re-
formation in Kons-
tanz.
Erschienen bei Kohl-
hammer (Stuttgart) 

2017; erhältlich in allen Buchhandlungen 
für € 32,-.                                           MTH

Foto: Henning Feldbaum
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Zum Papstwahljubiläum vom 10. bis 
12. November 2017 produzierte die 
Konstanzer Firma „rangiroabluesky“ 
einen Doku-Film, der mit dem größten 
Martinsumzug in der Konstanzer Stadt-
geschichte beginnt: 

Tausende Kinder und ihre Begleiter 
strömen sternförmig auf das Münster 
zu – vom Turm aus idealer Perspektive 
aufgenommen. Im 
Münsterportal wird 
die Mantelteilung 
gespielt, auf zwei 
weiteren Bühnen auf 
dem Münsterplatz 
und im Pfalzgarten 
gezeigt. Dazu be-
gleitet der Konstan-
zer Posaunenchor 
die bekanntesten Martinslieder.

Zum Vollgeläut des Konstanzer Münsters 
wird das Konklavegebäude – das „Kon-
zil“ – eingeblendet, in dem am 11.11. der 
Festakt stattfindet. Nach der Begrüßung 
durch Ruth Bader und Oberbürgermeis-
ter Uli Burchardt spricht Kultusministerin 
Susanne Eisenmann; Kurt Kardinal Koch 
hält den Festvortrag über das Petrusamt 
in ökumenischer Perspektive. Das Voka-
lensemble des Münsters unter der Leitung 
von Prof. Steffen Schreyer singt den alten 

Filmdokumentation auf DVD  
und Tagungsband zum Konzilsjubiläum

Hymnus „Veni creator spiritus“ im Original 
und in einer Neukomposition von Prof. 
Bernd Konrad.
Besonders eindrucksvoll kommt die erste 
ökumenische Prozession in der Konstan-
zer Stadtgeschichte zur Geltung: Hunder-
te Ministranten aus der Region, Geistliche 
verschiedener Konfessionen ziehen über 
Marktstätte und Wessenbergstraße zum 
Münster, begleitet von zahlreichen Fah-

nenschwingern. Alt-OB Horst Frank ist 
dabei, ebenso der Rektor der Universität, 
Prof. Ulrich Rüdiger.

Die prominentesten kirchlichen Würden-
träger, Kardinal Kurt Koch als Sonder-
gesandter des Papstes, der Bischof der 
evangelischen badischen Landeskirche, 
Prof. Jochen Cornelius-Bundschuh, der 
Erzbischof von Freiburg, Stephan Burger, 
sowie der päpstliche Nuntius in Deutsch-
land, Erzbischof Nikola Eterovic, feiern 
anschließend im Münster einen ökume-

nischen Gottesdienst. Der evangelische 
Bischof hält die Predigt zu Petrus in sei-
nen verschiedenen Facetten. Zur Urauf-
führung kommen Teile des Konzils-Orato-
riums von Prof. Bernd Konrad. Mit großer 
Orchesterbegleitung singt die Festge-
meinde „Nun danket alle Gott“.

Am Sonntag zelebriert Kardinal Koch mit 
Erzbischof Stephan und dem Apostoli-

schen Nuntius ein 
feierliches Pontifi-
kalamt, musikalisch 
gestaltet als Cho-
ralamt mit der Scho-
la Gregoriana des 
Münsters. Die Pre-
digt des Kardinals 
beleuchtet ebenfalls 
den Apostel Petrus 

in den Evangelien.

Die DVD (Laufzeit 78 Minuten) kann 
bezogen werden über das Kath. Pfarr-
amt, Pfalzgarten 4, 78462 Konstanz, Tel. 
07531.90620, eMail: pfarrbuero@kath- 
konstanz.de, zum Preis von € 19,90.

MTH

links:  10.11.17 Blick vom Münsterturm auf die Kinder 
Foto : rangiroabluesky 

rechts: 11.11.17 Habemus papam 
Foto: Henning Feldbaum

Jung und lebendig ist der Anstoß zu ei-
ner Ewigen Anbetung in Konstanz-Pe-
tershausen.
Er kam von einer jungen Familie, die sich 
mit anderen jungen und junggebliebenen 
Christen und mit Hilfe der Erfahrung 
und des Einsatzes von Pfarrer Bern-
hard Hesse aus Kempten aktuell 
dafür einsetzt, dass ab Fronleich-
nam die sogenannte 24/7-Anbetung 
in der Br.-Klaus-Kirche in Kons-
tanz-Petershausen beginnen kann.
In Deutschland gibt es zur Zeit ca. 
10 Orte der 24/7 Anbetung. Europa-
weit ist Frankreich mit ca. 50 Orten 
der Ewigen Anbetung jedoch der 
„Spitzenreiter“. In USA gibt es sogar 
2.500 Orte des immerwährenden 
Gebetes. Wer gerne mitmachen 
möchte und bereit ist, eine Stunde 
Zeit in der Woche Gott und sich selbst zu 
schenken, ist herzlich willkommen! Noch 
gibt es freie Stunden.
Über jede Mithilfe sind wir dankbar. Den 
aktuellen Stand der 24/7-Planung sowie 
erläuternde Texte und Videos kann man 
im Internet unter www.anbetung-kons-
tanz.de anschauen, zudem kann sich je-
der selbstständig im Kalender der Websi-
te für eine Stunde in der Woche eintragen. 

24/7 – Ein Kurzbegriff mit Langzeitwirkung 
Anbetung Rund-um-die-Uhr in KN-Petershausen beginnt an Fronleichnam

Vielleicht möchte der Herr auch Sie ein-
laden, mitzumachen und Sie motivieren, 
eine der freien Stunden zu übernehmen? 
Gerne auch erst einmal für vier Wochen 
zur Probe? Die Mitglieder des Organisa-

tionsteams in Konstanz sind überzeugt, 
dass diese Anbetungsstunde beim auf-
erstandenen Herrn vor der Monstranz 
tiefen Frieden im Herzen schenken und 
reichen Segen nicht nur für die Pfarrei 
Konstanz-Petershausen, sondern auch 
über die Stadt Konstanz, die Bodensee-
region und unsere Erzdiözese Freiburg 
hinaus bringen wird! Spiritueller Ansatz für 
die Ewige Anbetung ist das Gebet Jesu 

im Garten von Gethsemane, wo er leicht 
vorwurfsvoll seine Jünger fragte, warum 
sie nicht eine Stunde mit ihm wachen und 
beten konnten, nicht eine Stunde bei ihm 
blieben? „Es ist nicht schwer, bei Jesus 

zu sein“, versuchte Pfarrer Hes-
se die Gottesdienstbesucher bei 
der Predigt über die Anbetung am 
11.3.2018 in der St. Gebhard Kir-
che in Konstanz zu überzeugen. 
Er übernehme jeden Donnerstag 
von 1 bis 3 Uhr in seiner Pfarrei in 
Kempten, wo es auch eine 24/7-An-
betung gibt, die Nachtwache. Das 
Gebet in der Stille der Nacht brin-
ge Ruhe und Frieden. Dieses „Was 
bringt es mir?“, dieses gegenwär-
tige Hinterfragen löse sich auf im 
Gebet – nicht nur für sich und in der 
Zwiesprache mit dem dreifaltigen 

Gott, sondern auch, indem man Anliegen 
anderer vor Gott bringen könne. 

Sven Schätzl
für das Anbetungsteam

Foto: Julia Chladek
1.v.l.  PGR-Vorsitzende Rita Rotzinger-Magin

4. v.l. Künstler Andreas Bachmeier
Das Anbetungsteam: 3.v.l. Pfr. Dr. Andreas Rudiger 

2. v.l. Michale Marencak 
v.r.n.l. Birgit Piller, Maximilian Eichwald

Sibylle Maria Pfeifer, Sven Schätzl  


